
Protokoll zur Schulelternratssitzung vom 08.03.2016 der 
 
Brinker Schule und IGS Süd Langenhagen, Zeit 19 – 21 Uhr 
 
 
Folgende Tagesordnungspunkte (TOP) wurden besprochen: 
 
TOP 1:  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,   
  Genehmigung des Protokolls vom 29.09.2015 
TOP 2: Berichte der Schulleitung 

TOP 3: Berichte von den Sitzungen SV, Stadt-SER, Regions-SER 
TOP 4: Sekretariatszuständigkeiten 
TOP 5: Unterrichtsausfälle 
TOP 6: WCs 
TOP 7: Rauchen auf dem Schulgelände 
 
 
TOP 1: 

- Protokoll vom 29.09.2015 wurde genehmigt 
- beschlussfähig waren wir nicht 

 
TOP 2: 
IGS Süd: Herr Harmjanz als Vertretung von Frau Brandt 

- 2 Sprachlernklassen mit 20 Stunden pro Klasse 
- für die Jahrgänge 5 und 6 
- findet während des laufenden Unterrichts statt 
- es gibt einige Neueinstellungen z.B. für AWT und Deutsch 
- ab Schuljahr 2016/2017 5-zügig 
- Angliederung der Brinker Grundschule an die IGS Süd ist ab 

dem Schuljahr 2016/2017 offiziell 
 
Brinker Schule: Frau Zühlow-Klein 

- Unterrichtsversorgung nicht zufriedenstellend 
- 4 Sprachlernklassen, je nach Fähigkeit der Schüler 
- Sprachlernunterricht im Saal der KITA Brinker Park 
- ab Jahrgang 8 Kompetenzfähigkeitstests 
- Berufsvorbereitung in AWT 

 
TOP 3: 

- es wurde von Frau Korell von der Sitzung des StERs der 
Schulen berichtet, das Protokoll hierzu kann gern bei ihr 
eingesehen werden 



 

TOP 4: 
- Frau Domagala steht den Eltern im Sekretariat für folgende 

Angelegenheiten zur Verfügung: 

 - Schüler An-, Ab- und Ummeldungen 
 - Änderung der persönlichen Daten wie Adresse oder 
Telefonnummer 
 - Annahme von Krankmeldungen (gerne in erster Linie per E-
Mail) 
 - Telefonzentrale 
 - Ausstellung von Schulbescheinigungen 

 - Abrechnungen der Fahrtkosten 
 

-  Frau Tzschieter ist  
 - ebenfalls für die Annahme von Krankmeldungen zuständig 
 - alles andere sind interne Aufgaben 
 

TOP 5: 
- Unterrichtsausfälle werden in der Grundschule stets vertreten, 

wenn dies nicht durch eine Lehrkraft, dann durch einen päd. 

Mitarbeiter 
- Ausfälle der Sekundarstufe können nicht immer vertreten 

werden, jedoch steht morgens kein Schüler vor 
verschlossenen Türen, in diesem Fall ist eine Vertretung da 

- leider synchronisiert sich der Vertretungsplan nicht zuverlässig 
zeitnah, dies liegt an den alten Leitungen der Schule 

 
TOP 6: 

- es gab wieder einen Fall von Verunreinigung einer Toilette mit 
dokumentierten Fotos, diese sind angehängt 

- Frau Korell hat im Internet recherchiert, wie andere Schule 
Herr der Lage werden, es wird nach einer Lösung unter 
Teilnahme der Schüler gesucht 

 
TOP 7: 

- das Thema führt immer wieder zu Diskussionen, da es Schüler 
und Lehrer gleichermaßen betrifft 

- der Parkplatz ist öffentlicher Bereich und die Lehrer haben dort 
die Möglichkeit zu rauchen 

 
Protokoll geschrieben hat 
Thomas Streckmann 


